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„Die Prioritätensetzung des BMEL ist abenteuerlich! Für 
Werbung und Propaganda der sog. ‚Bio-Informationsoffensive‘ ist 
Geld da, das woanders fehlt. Sinnvolle Priorisierung sieht anders 
aus“, erklärt Ina Latendorf, agrarpolitische Sprecherin der 
Fraktion DIE LINKE im Bundestag. 
 
„Tatsächlich gibt das Özdemir-Ministerium 7,1 Millionen Euro 
für Werbungskosten dieser ‚Offensive‘ aus und spart im 
Haushaltsentwurf fast die gleiche Summe für 2024 beim 
Bundesprogramm Ländliche Entwicklung ein. Welch eine fatale 
Fehlentwicklung, die sich aber nahtlos in die unsoziale 
Kürzungsorgie der Ampelpolitik einfügt.“ 
 
Die agrarpolitische Sprecherin der LINKEN erläutert: 
„Das Bundesprogramm Ländliche Entwicklung ist das 
entscheidende Förderinstrument zur Stärkung ländlicher Räume. 
Hauptziel ist die Schaffung gleichwertiger Lebensverhältnisse. 
Das steht wohl nur noch auf dem Papier, denn Plakate, Videos 
und Medienberatung scheinen offenbar wichtiger zu sein als die 
sowieso schon höchst klamme Finanzausstattung für die 
ländlichen Räume.“ 
 
Ina Latendorf resümiert: „Das ganze Vorgehen von Özdemir 
grenzt an Realitätsverweigerung. Während auf dem Land jeder 
Cent gebraucht wird, um überhaupt den Alltag bewältigen zu 
können, werden stattdessen dringend benötigte Mittel sinnlos 
verpulvert. Es wird Zeit, dass echte Landwirtschaftspolitik 
gemacht wird – mit den und für die Menschen im und auf dem 
Land.“ 
 

Pressemitteilung 
 
BMEL-Propaganda statt Sachpolitik: Werbekosten für sog. „Bio-
Informationsoffensive“ genauso hoch wie die Kürzung beim 
Bundesprogramm Ländliche Entwicklung  

Berlin, 04.12.2023 
Bezug:  
Anlagen:  
 
Ina Latendorf, MdB 
Platz der Republik 1 
11011 Berlin 
Büro: Jakob-Kaiser-Haus 
Raum: 1.823 
Telefon: +49 30 227-73164 
E-Mail : ina.latendorf@bundestag.de 
 
Funktionen: 
 
Agrarpolitische Sprecherin der 
Fraktion DIE LINKE 
 
Mitglied im Ausschuss für Ernährung 
und Landwirtschaft 
 
Mitglied im Petitionsausschuss 


